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Herren Bezirksklasse B Gr. 2

SV Grossaltdorf : TSV Sulzbach-Laufen 
Freitag, 17.11.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Heidler für den SV Grossaltdorf in der 
Herren Bezirksklasse B Gr. 2

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des SV Grossaltdorf am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse B Gr. 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 6. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Köhler / Sprenger. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Achilles Damianof nun 5 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Köhler / Sprenger verloren ihr Match gegen Juhasz / Meng unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 6:11, 9:11, 7:11. Damianof / Dihlmann hatten gegen Gnamm / Haas bei
ihrem Sieg in drei Sätzen hingegen wenig Probleme. Heidler / Dörr hatten am Nachbartisch ihre
Gegner Ley / Müller beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. Nach den ersten
Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte Achilles Damianof beim 3:0 mit
Felix Gnamm und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eingeschätzt worden war. Friedrich Köhler verlor seine Partie gegen Fabian Juhasz unterm
Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Sascha Sprenger über die 1:3-Niederlage gegen Helmut Ley hinweggetröstet
werden musste. Thorsten Heidler hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten
Partie, gegen Markus Meng bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Volker Dörr hatte seine
Gegnerin Marion Haas beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff. Martin Dihlmann gelang es am
Nachbartisch Manfred Müller zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als
ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Völlig überlegen agierte Dihlmann
hierbei im fünften Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:
3. Die siegbringende Taktik fehlte indes Achilles Damianof bei seiner 0:3-Niederlage gegen Fabian
Juhasz ab dem ersten Ballwechsel. Nach diesem Einzel steht Damianof somit bei 6 Siegen und 6
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Juhasz ein 6:2 ausweist. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Friedrich Köhler und Felix Gnamm beendet, das
Friedrich Köhler letztendlich gewann. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Sascha Sprenger gegen Markus
Meng. 6:5 (Sprenger) bzw. 3:5 (Meng) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 7:5. Beim 11:5, 11:5, 12:10 gegen Helmut Ley fand Thorsten Heidler von Anfang an
die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 11:0 (Heidler) und 2:5 (Ley). Bei der anschließenden 1:3-Niederlage gegen
Manfred Müller hatte Volker Dörr nur im ersten Satz eine Chance. Chancenlos war dann Martin
Dihlmann gegen Marion Haas nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war in dem anhand der
TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Lange mit Gnamm / Haas kämpfen mussten Köhler / Sprenger in einer engen Partie bei ihrem 3:2-
Erfolg. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV Grossaltdorf war unter Dach und Fach.
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Nach nun 4 Siegen in Folge heißt es für den SV Grossaltdorf nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TSV Ilshofen am 24.11.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des TSV Sulzbach-Laufen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 25.11.2023
gegen den SV Tüngental erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SV Grossaltdorf

Doppel: Köhler / Sprenger 1:1, Damianof / Dihlmann 1:0, Heidler / Dörr 1:0 
Einzel: A. Damianof 1:1, F. Köhler 1:1, S. Sprenger 0:2, T. Heidler 2:0, V. Dörr 1:1, M. Dihlmann 1:1 

 TSV Sulzbach-Laufen
Doppel: Gnamm / Haas 0:2, Juhasz / Meng 1:0, Ley / Müller 0:1 
Einzel: F. Juhasz 2:0, F. Gnamm 0:2, M. Meng 1:1, H. Ley 1:1, M. Müller 1:1, M. Haas 1:1


